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Öffentlicher Nahverkehr reagiert auf die aktuelle Lage
ÖPNV-Busse fahren nun nach dem Ferienfahrplan – Schutzmaßnahmen für Personal und Gäste 

Gütersloh. Um die weitere 
Verbreitung des Corona-Vi-
rus zu verlangsamen, gelten 
seit Mitte März besondere 
Schutzmaßnahmen der Fahr-
gäste und des Personals beim 
öffentlichen Nahverkehr 
(ÖPNV). Da bis auf weite-
res alle Schulen im Kreis ge-
schlossen bleiben, fahren die 
Busse der Linien des Stadt-
busses Gütersloh, des TWV 
Teutoburger Wald Verkehrs 
und des BVO Busverkehrs 
Ostwestfalen nun nach dem 
Ferienfahrplan. Ob die Li-
nien der moBiel (Linien 87, 
94 und 95 zwischen Bielefeld 
und Gütersloh) auch einge-
schränkt werden, ist derzeit 

noch unklar. Fahrgäste können 
sich über Bekanntmachungen 
bei moBiel auf der Internetseite 
unter www.moBiel.de erkun-
digen.
Zum Schutz der Fahrgäste 
und des Fahrpersonals bleibt 
die vordere Tür der Busse ge-
schlossen, Ein- und Ausstieg 
ist nur noch über die hintere 
Tür möglich. Beim Fahrper-
sonal kann kein Ticket mehr 
erworben werden. Dies geht 
weiterhin an den Fahrkarten-
automaten in den Bahnhö-
fen Gütersloh, Rheda-Wie-
denbrück und Schloß Holte. 
Zudem besteht die Möglich-
keit, Tickets für den Bus- und 
Bahnverkehr per Smartpho-

ne oder im Internet zu kau-
fen. Das funktioniert zum 
Beispiel mit den Apps „mo-
bil.nrw“, „Westfalentarif “ 
oder „DB Navigator“. Diese 
Apps können über den App-
le AppStore oder den Goog-
le PlayStore kostenlos herun-
tergeladen werden. Auch im 
Internet auf den Seiten www.
bahn.de und www.mobiel.de 
können Tickets gekauft und
zu Hause ausgedruckt werden. 
Zum Schutz des Busfahrers 
bleibt zudem die erste Sitzrei-
he abgesperrt. 
Der Kreis Gütersloh bittet al-
le Fahrgäste, vermehrt Rück-
sicht aufeinander zu nehmen. 
Dazu gehört: Niesen und hus-

ten in die Armbeuge statt in 
die Hand sowie regelmäßi-
ges und gründliches Hän-
dewaschen. Für persönliche 
Beratung zu den Verkehrsan-
bindungen sind derzeit noch 
das Service Center am ZOB 
Gütersloh, das DB Reisezen-
trum im Hauptbahnhof Gü-
tersloh und die DB-Agentu-
ren in den Bahnhofsgebäuden 
in Halle (Westf.) und Rheda 
geöffnet. Es wird empfohlen, 
ausreichend Tickets wie zum 
Beispiel Vierer-Tickets oder 
Sieben-Tage-Tickets im Vor-
verkauf zu erwerben. Für die 
Benutzung des ÖPNV gilt 
trotz der Einschränkungen 
die reguläre Ticketpflicht.

Das Wort Corona ist in aller 
Munde und viele Menschen 
verdrehen bereits genervt 
die Augen, wenn es sich wie-
der einmal um dieses alles 
bestimmende Thema dreht. 
Dennoch beschäftigen auch 
wir uns vom Rietberger 
Stadtanzeiger damit, denn 
wenn wir einmal ehrlich 
sind: Man kommt um dieses 
Thema einfach nicht herum, 
denn auch wir spüren die 
Folgen derzeit massiv. Das 
Virus bestimmt derzeit un-
ser Leben, bringt es stellen-
weise zum Erliegen. Es fin-
den keine Veranstaltungen 
mehr statt, das öffentliche 
Leben liegt still. Während der 
Betrieb in den Supermärkten 
weitergeht und noch einige 
andere Geschäfte regelmä-

ßig ihre Türen öffnen. Doch 
viele andere Ladenlokale tun 
dies eben nicht. Angefangen 
bei der Gastronomie über 
Friseursalons bis hin zu Flo-
risten oder Kosmetikstudios. 
Die Aufzählung könnte noch 
ewig weitergehen. Es ist 
eine Zeit, in der viele Angst 
haben, Angst davor, wie es 
weitergeht, ob es weiter-
geht. Wichtig ist, dass die 
Menschen in diesen Tagen, in 
denen ein größerer Abstand 
zwischen ihnen gefordert 
ist, tatsächlich enger zusam-
menrücken. Zusammenhalt, 
Solidarität und Rücksicht 
sind die Schlagworte, die 
diese Zeit der Entbehrun-
gen mit Leben füllen. Sei es, 
dass man sich öfters einfach 
telefonisch bei den Großel-

tern meldet oder die älteren 
Menschen in der Nachbar-
schaft fragt, ob man ihnen 
etwas aus dem Supermarkt 
mitbringen darf, damit sie 
selber nicht in das Getüm-
mel müssen.
Solidarität kann auch heißen, 
dass man die Geschäfte und 
Lokale vor Ort kräftig unter-
stützt, wenn das öffentliche 
Leben wieder in Richtung 
Normalbetrieb einbiegt. 
Wir wünschen Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, dass 
Sie das Beste aus der Situ-
ation machen können und 
verantwortungsbewusst 
damit umgehen. Bleiben Sie 
gesund und uns gewogen.

Auf ein Wort...

Ihr RSA-Team
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Das Osterfest steht vor der 
Tür. Eigentlich in vielen Fa-
milien Anlass, sich zusam-
men zu setzen, gemütlich 
Kaffee zu trinken oder es-
sen zu gehen. In diesem Jahr 
wird all dies jedoch anders 
stattfinden müssen. Zum 
Schutz für die ältere Ge-
neration sollte der Besuch 
der Enkelkinder besser aus-
fallen, viele Personen in ei-
nem Raum gemieden wer-
den. Die Corona-Pandemie 
verlangt den Menschen eini-
ges ab im Hinblick auf Ent-
behrungen und Kompro-
misse. Doch das muss nicht 
heißen, dass Kontakte gänz-
lich brach liegen. Oma und 
Opa können die Ostereier-
suche der Enkel per Kurz-
video miterleben und selber 
ein paar digitale Grüße ver-
senden. Oder man greift ein-
fach mal wieder zur guten al-
ten Postkarte. ;-) 

Aber Hallo...!

Einbruch in Mastholter Vereinsgaststätte
Diebe verschaffen sich Zutritt auf Sportgelände und stehlen Bargeld  

Rietberg (mad). „Es gibt immer Menschen, die 
Not auch noch ausnutzen“, sagt Dietmar Wieck 
verärgert. Der Vorsitzende von RW Mastholte 
ärgert sich über Einbrecher, die sich in der ver-

gangenen Woche Zugang zum verschlossenen 
Gelände des Sportvereins verschafft und dann 
auch noch eine Fensterscheibe eingeschlagen 
und Bargeld gestohlen haben.

Wohl am Samstagabend hatten 
sich die Täter auf dem Gelände 
des Mastholter Sportvereins he-
rumgetrieben. Damit sich hier in 
der Zeit, in der wegen der Co-
rona-Pandemie alle sportlichen 
Aktivitäten brach liegen, nie-
mand aufhält, hatten die Ver-
antwortlichen das Vereinsareal 
verschlossen. Das Vorhänge-

Das Gelände des Sportvereins RW Mastholte ist derzeit abgeriegelt. Das zuvor angebrachte Vorhängeschloss 
wurde von den Einbrechern aufgeknackt.  Foto: RSA/Addicks

Die Eindringlinge schlugen die Scheibe der Vereinsgaststätte ein und 
stahlen eine geringe Menge Bargeld.  Foto: privat

Ihr Rietberger Stadtanzeiger
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Frohe

schloss der Umzäunung öffne-
ten die Täter zunächst mit einem 
Bolzenschneider. Doch damit 
nicht genug: „Wahrscheinlich 
mit einem mitgebrachten Stra-
ßenpoller, der von der Jakobs-
leiter mitgenommen worden ist, 
wurde eines der Fenster einge-
worfen“, berichtet Betreiber der 
Vereinsgaststätte, Jens Grieger. 

Dazu mussten die Täter zuvor 
sogar noch die Rollläden hoch-
stemmen. Aus den Räumen 
klauten die Täter eine gerin-
ge Menge Bargeld. Außerdem 
brachen sie noch in den Im-
biss auf dem Gelände ein. Dort 
wurde jedoch nichts entwen-
det. Von der Polizei kam bis-
lang die Rückmeldung, dass 
zwei Jugendliche im Alter von 
13 und 15 an der Jakobsleiter ge-
schnappt worden seien, die ei-
nen Kabinenschlüssel des Sport-
vereins RW Mastholte bei sich 
trugen. Ob sie jedoch etwas 
mit dem Einbruch zu tun hat-
ten, stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. „Ich finde es ein-
fach traurig, wenn man in dieser 
Situation, in der sich die Gast-
stätte im Moment befindet, die-
se durch solche Taten noch mehr 
in die Enge treibt“, sagt Dietmar 
Wieck. „Wir vom Verein wollen 
versuchen, Jens Grieger auf dem 
Weg in den Normalbetrieb zu 
unterstützen.“
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„Das Betretungsverbot ändert das Leben komplett“
Keine Besuche, keine Gruppenangebote – dennoch gibt es Wege, miteinander in Kontakt zu bleiben 

In den beiden Senioreneinrich-
tungen des Vereins katholi-
scher Altenhilfeeinrichtungen 
(VKA) wurden kontaktredu-
zierende Maßnahmen umge-
setzt. Dies betrifft die Einrich-
tungen St. Johannes Baptist 
in Rietberg und das Haus St. 
Margareta in Neuenkirchen. 
So verändert das Betretungs-
verbot das Leben in beiden 
Häusern stark, bestätigen die 
beiden Einrichtungsleiterinnen, 
Bernadette Laskowski und Lau-
ra Eggert. Dies sei natürlich sehr 
bedauerlich, so der Trägerver-
ein, aber zum Schutz der Be-
wohner unumgänglich. Den 
Pflegekräften fällt es jedoch 
schwer zu sehen, dass die Be-
wohner unter dem Besuchsver-
bot leiden. Doch es gibt immer 
Möglichkeiten, den Kontakt zu 
den Angehörigen nicht abrei-
ßen zu lassen, auch wenn di-
rekte Besuche nicht stattfinden 
können. So können Angehöri-
ge zu bestimmten Zeiten per-
sönliche Sachen und kleine Auf-
merksamkeiten für ihre Lieben 
abgeben. Umgekehrt werden in 
beiden Einrichtungen gemein-

sam mit den Senioren Postkar-
ten geschrieben, die dann an die 
Angehörigen geschickt werden. 
„Wo es möglich ist, werden wir 
kreativ, um unseren Bewoh-
nern eine kleine Freude zu be-
reiten“, sagt Laura Eggert, die 
seit Anfang April die Leitung 
des Hauses St. Johannes Bap-
tist übernommen hat. In Kürze 
soll es ermöglicht werden, dass 

Rietberg/Neuenkirchen (mad). Derzeit gilt es, ein strenges 
Kontaktverbot einzuhalten. Dies insbesondere, um die ältere 
Generation vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus zu 
schützen. Daher sollen jüngere Menschen gerade nicht ihre 

Großeltern besuchen. Doch wie funktioniert die Arbeit in 
einer Senioreneinrichtung? Die Pflegekräfte haben sehr na-
hen Kontakt zu den Bewohnern. Andererseits müssen viele 
Angebote pausieren. Für Besucher gilt ein Betretungsverbot.

die Senioren mit einem Tablet 
Videogespräche mit ihren An-
gehörigen führen können. Soll-
te ein Bewohner im Sterben lie-
gen, so wird selbstverständlich 
die Sterbebegleitung durch ei-
nen Geistlichen als auch der 
Besuch von Familienangehöri-
gen unter Einhaltung der Hy-
gienevorschriften ermöglicht.

Statt Besuche gibt es dann
Kontakt per Videogespräch

Eine weitere Entbehrung sind 
derzeit die vielen Aktivitäten, 
die ausfallen müssen. Wo sonst 
zusammen gesungen oder Gym-
nastik gemacht wurde, stehen 
nun individuelle Betreuungsan-
gebote auf dem Plan. Erinne-
rungsarbeit, musizieren, kleine 
Gesprächsrunden oder auch ein 
kurzer Spaziergang an der fri-
schen Luft finden unter Einhal-
tung der vorgegebenen Regeln 
statt. „Angebote wie der offe-
ne Mittagstisch können derzeit 
nicht stattfinden. Dafür bieten 
wir einen mobilen Menüservice, 
um die Menschen in ihrem Le-

bensalltag dennoch unterstützen 
zu können“, sagt Laura Eggert. 
Gottesdienste in den jeweiligen 
Häusern können die Bewohner 
per Video in die Zimmer über-
tragen lassen und so auch an 
Heiligen Messen oder Wort-
gottesdiensten teilhaben.
Ein Problem, das mittlerwei-
le viele beklagen, besteht auch 
in den beiden Senioreneinrich-
tungen: Es fehlt auch hier bald 
an Schutzkleidung sowie Atem-
masken. Der Trägerverein hofft 
alsbald auf Unterstützung durch 
die Politik. Ansonsten werden 
die ohnehin üblichen Hygiene-
maßnahmen noch akribischer 
durchgeführt und es wird dar-
auf geachtet, dass die Bewoh-
ner untereinander möglichst die 
empfohlenen Abstände einhal-
ten. Sorgen der Senioren wer-
den sensibel wahrgenommen 
und besprochen. „Wir erfah-
ren wieder einmal, dass Kom-
munikation mit allen Bereichen 
sehr wichtig ist und  lernen uns 
in dieser Zeit noch einmal an-
ders kennen“, sagt Bernadette 
Laskowski.

Laura Eggert leitet seit Anfang April das Altenpflegeheim St. Johannes Baptist. Für die Bewohner lässt sie 
sich einiges einfallen, damit die Zeit der Kontaktsperre möglichst erträglich ist.  Foto: RSA/Addicks

Auch im Haus St. Margareta wird viel unternommen, damit die Seni-
oren Kontakt zu ihren Angehörigen halten können.  Foto: privat
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„Uns wird wohl ein guter Teil der Ernte verloren gehen“
Lars Milsmann fehlen die Arbeiter auf seinem Erdbeer- und Spargelhof – Helfer werden noch gesucht 

Mastholte (mad). Die Spargelzeit steht vor der Tür. Auch auf 
dem Spargel- und Erdbeerhof Milsmann wird die Ernte vor-
bereitet. Doch in diesem Jahr wird alles ganz anders laufen. 
Denn wie bei so vielen anderen Spargelanbaubetrieben hat 

auch der Hof der Familie Milsmann das Problem, nicht auf 
die Mitarbeit der rumänischen Erntehelfer setzen zu können. 
Aufgrund der Grenzschließungen wegen des Corona-Virus 
können die Erntehelfer aus dem Osten nicht einreisen. 

rietberger-stadtanzeiger.de   

Komm ins Netz!

rietberger

Videochat-Planung

Telefonische Beratung

Lippstädter Str. 79 · 33397 Rietberg-Mastholte · Tel. 02944 973861 
Mo–Fr: 10 – 18:30 Uhr · Sa: 10 – 16 Uhr · www.dirkwinkel-kuechentreff.de

Wir sind weiterhin für Sie da.

Lars Milsmann sieht der anste-
henden Erntesaison mit Sor-
gen entgegen. Gerade einmal 
zwei seiner sonst 20 Erntehel-
fer aus Rumänien hat er auf 
dem Hof. Die beiden waren 
bereits im Februar eingereist, 
um bei der Frühjahrsarbeit auf 
dem Spargel- und Erdbeerhof 
zu helfen. Doch auf weite-
re Hilfe seiner Stammbeleg-
schaft wird Milsmann ver-
zichten müssen. „Der Spargel 
ist wahrscheinlich jetzt bald 
soweit, ich traue mich schon 
gar nicht, nachzugucken“, sagt 
der junge Geschäftsführer im 
Hinblick auf die fehlenden 
Erntehelfer. Immerhin muss 
der Spargel auf insgesamt 15 
Hektar Fläche geerntet wer-
den. Doch so ganz ohne Hil-
fe steht der Spargelbauer nicht 
da. „Wir versuchen, deutsche 
Mitarbeiter zu bekommen und 
es haben sich auch sehr viele 
bei uns gemeldet“, sagt er. Bei 
aller Freude über diese Unter-
stützung bleibt er jedoch realis-
tisch: „Man darf nicht verges-
sen, dass dies eine harte Arbeit 
ist. Außerdem wird es dauern, 
die neuen Helfer einzuarbei-
ten“, sagt er. Zudem bieten 
die meisten Leute ihre Hilfe 

nicht für die komplette Dau-
er der Erntezeit an. So ist Ko-
ordinieren gefragt. „Wir sit-
zen jeden Tag bis 22 Uhr im 
Büro, telefonieren die Leute 
ab, die sich bei uns gemeldet 
haben und erstellen Arbeits-
pläne“, sagt Milsmann. Am 
liebsten sind ihm Helfer, die 
auch über den 19. April hin-
aus Zeit haben. Bei der Ernte 
werde ein großer Abstand ein-

gehalten und jeder Mitarbei-
ter hat seine Arbeitsgeräte und 
soll auf seine eigene Hygiene 
achten. Dafür stellt Milsmann 
Desinfektionsmittel bereit. 
„Das kaufen wir kanisterwei-
se. Und es stehen einige außer-
gewöhnliche Investitionen an: 
Der Hofladen muss wegen der 
Corona-Pandemie umgestaltet 
werden, denn wir müssen an 
den Theken Plexiglas montie-

ren. Und unsere Erdbeerstände 
werden verglast mit einer klei-
nen Durchreiche“, erklärt Lars 
Milsmann den Mehraufwand 
in diesem Jahr. Wer sich als 
Erntehelfer einbringen möch-
te, kann sich an den Spargelhof 
wenden, am besten per Email 
an spargelhof-milsmann@web.
de. Bitte eine Telefonnummer 
mitsenden, damit ein Rückruf 
zwecks Absprache möglich ist.

Die Erdbeerpflanzen blühen schon in den Folientunneln. Lars Milsmann hofft nun, dass er noch möglichst 
viele Helfer bekommen kann, die bei der Ernte auch auf den Feldern mit anpacken.  Foto: RSA/Addicks
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Die Rietberger Stadtbibliothek ist stark nachge-
fragt, wie der jüngste Jahresbericht belegt. Dazu zählt die Aus-
leihe von Medien, die mit der Bibliothekssoftware statistisch 
ausgewertet werden kann. Die Zahl bewegt sich mit 90.076 
zwar leicht unter dem Vorjahreswert, aber noch immer auf ei-
nem sehr hohen Niveau. 56 Prozent der Bibliothekskunden sind 
Kinder und Jugendliche. Entsprechend werden Kinder- und Ju-
gendbücher auch am häufigsten entliehen (35.000-mal in 2019). 
„Dies zeigt, dass die Maßnahmen im Bereich der frühkindli-
chen Leseförderung erfolgreich waren“, sagt Bibliotheksleiter 
Manfred Beine. Literatur für Erwachsene kommt auf 18.000 
Ausleihen. Dazu kommen etwa 12.000 DVDs, 7.500 Hörbü-
cher und Hörspiele, 5.000 Sachbücher, 3.500 Musik-CDs und 
je 2.000 Spiele und Zeitschriften. Zusätzlich bot die Stadtbib-
liothek wieder mehr als 100 Veranstaltungen an.  Foto: privat

Die Abteilung Straßenverkehr des Kreises Gü-
tersloh hat die Taxiunternehmen im Kreis befristet von ihrer Be-
triebspflicht entbunden. Um eine Konzession zu erhalten, ist es 
für Taxiunternehmen unter normalen Umständen verpflichtend, 
rund um die Uhr Fahrten anzubieten. Da es für die Unterneh-
men angesichts der Corona-Epidemie und des eingeschränk-
ten öffentlichen Lebens wirtschaftlich unzumutbar ist, weiter-
hin nachts Fahrten anzubieten, werden sie von dieser Pflicht 
ab sofort bis zum 30. Juni befreit. Gleichzeitig tragen Taxiun-
ternehmen insbesondere gegenüber Menschen, die chronisch 
krank sind, eine hohe Verantwortung. Daher muss das Ange-
bot für Taxifahrten tagsüber, in der Zeit von 6 Uhr morgens bis 
20 Uhr abends, weiterhin bestehen bleiben.             Foto: privat

Auf einen Blick

Der MGV „Sängergruß“ Mastholte ließ seine 
Stimmen im zurückliegenden Jahr bei neun öffentlichen Auf-
tritten erklingen. Um stets den richtigen Ton zu finden, trafen 
sich die Sänger laut Schriftführer Bernhard Jürgensmeier bei 
44 Proben. Neben den Ehrungen der langjährigen Mitglieder 
standen Vorstandswahlen an. Das Amt des ersten Vorsitzen-
den war vakant und wird nun von Vizedirigent Franz Lütken-
kemper bekleidet. Ihm zur Seite steht Stefan Petermeier. Für 
seine besonderen Verdienste und seine langjährige Vorstands-
arbeit wurde Heinz Thranberend von der Sängergemeinschaft 
zum Ehrenvorsitzenden ernannt.  Foto: privat

Die Kfd St. Marien Varensell hat ihre langjährigen 
Mitglieder geehrt. Dabei sind Änne Wittreck (75 Jahre bei der 
Kfd, vorne Mitte) und Änne Altehülshorst (65 Jahre bei der Kfd) 
wohl besonders zu erwähnen. Auf 60 Vereinsjahre blicken Eli-
sabeth Schild, Maria Haßmann und Inge Henkenjohann zu-
rück. 50 Jahre dabei sind Maria-Theresia Wolf, Monika Wolf 
und Ingeborg Schulte-Lindhorst. 40 Jahre dabei sind Roswi-
tha Pepping, Christel Gosejohann, Angelika Kathöfer, Elisa-
beth Hawig, Luzia Hökenschnieder, Brigitte Pönisch, Anne 
Paulfeuerborn und Hilde Blomberg. Beate Christianhemmers 
ist seit 30 Jahren dabei.  Foto: privat



7

               /Nr. 1.072  02.04.2020

Gleich neben dem Sportplatz in Druffel soll noch 
in diesem Monat ein ganzer Schwung frischer Bäume gepflanzt 
werden. Dort entsteht der erste Bürgerwald im Stadtgebiet. Be-
zugnehmend auf das Wappen des Ortes will die Dorfgemein-
schaft 30 Eichen pflanzen – und selbst bezahlen. Darin liegt 
auch der Sinn des Bürgerwaldes, indem Bürger eine Patenschaft 
für einen Baum übernehmen. Die anschließende Pflege aller-
dings teilen sich Dorfgemeinschaft und Stadtverwaltung. Für 
mehr als 20 Bäume hat Ortsvorsteher Thomas Kofort (links) 
bereits Interessenten gefunden, die die Kosten von 100 Euro 
für jeden Baum übernehmen. „Und die weiteren werden wir si-
cher auch schnell los“, sagt er. Den Druffeler Bürgerwald hat-
te Ortsvorsteher Kofort mit der städtischen Abteilung Öffent-
liches Grün abgestimmt. „Wir sind froh über jeden Baum, der 
gepflanzt wird“, sagt Heike Bennink. Die Abteilungsleiterin 
Öffentliches Grün bereitet ohnehin gerade ein Konzept für ei-
nen weiteren Bürgerwald in Rietberg vor. Denn auf einer Flä-
che am Friedhof am Franziskusweg in Rietberg soll ebenfalls 
ein solcher Wald entstehen. Der Umwelt- und Klimaausschuss 
hatte Ende Januar beschlossen, mehrere Flächen für einen Bür-
gerwald zu suchen und bereitzustellen.  Foto: privat

Der ZRFV konnte bei seiner Versammlung auf schöne 
Turniere im vergangenen Jahr zurückblicken. So erzielten die 
Dressurreiter beim Mense-Cup einen hervorragenden 2. Platz 
und auch die Springreiter waren in der Platzierung. Die Vol-
tigierer konnten sich im vergangenen Jahr, wie schon in 2018, 
den Kreismeistertitel sowohl im LPO, als auch im WBO-Be-
reich erturnen. Turnusmäßig standen auch wieder einige Wah-
len an: Der erste Vorsitzende Rudolf Petermann, die Geschäfts-
führerin Loreen Gieseker, die Kassenwartin Larissa Petermann 
und die Beisitzer Johanna Dreisewerd, Michelle Ketzer, Wal-
ter Gieseker wurden im Amt bestätigt. Neu gewählt wurde Ce-
line Gieseker als stellv. Kassenwartin. Jugendwartin ist Nathalie 
Schmitt. Zu 25 Jahren Vereinsmitgliedschaft wurde Judith Cy-
klarz, Ina Zimmermann und Corinna Hobick gratuliert. Dank 
sagten der erste Vorsitzende Rudolf Petermann (links) und sein 
Stellvertreter Markus Blomberg (rechts) an Georg Settertobul-
te (ab 2.v.l.), Heidrun Zimmermann und Andreas Deppe für 40 
Jahre Treue zum Verein. Auf dem Foto der 40-jährigen Jubil-
are fehlen Hiltrud Rhode, Ingrid Schmalhorst-Westhoff, Ma-
rion Uhr, Reinhard Giseker, Klaus Kollenberg, Oliver Pepping 
und Werner Pepping.  Foto: privat 

Schon 792 Mitglieder zählt die St.-Benediktus-Bru-
derschaft. Sie bestätigten nun Brudermeister Manfred Habig, 
Adjutant Ludger Ellendorff, den stellv. Schriftführer Gregor 
Frenz, Kassierer Siegfried Kochtokrax sowie Schießmeister 
Günter Altehülshorst in ihren Ämtern. „Sportschütze des Jah-
res“ wurde Klaus Schubert. Dank ging an die langjährigen Mit-
glieder: Johannes Austermann, Roland Blomberg, Franz Gie-
seker, Reinhard Rehkemper, Michael Remmert, Nico Runte, 
Marco Strunz, Hermann Stüker, Dr. Horst Theiss und Dr. 
Christoph Weeg (alle 25 Jahre), Josef Feldotto, Heinz Hem-
kentokrax, Hermann Hesse, Norbert Laustroer jun., Bernhard 
Merschbrock, Hermann Merschbrock, Josef Peitzmeier und 
Peter Westerbarkei (50 Jahre). Ralf Hesse (stellv. Brudermeis-
ter, v.l.) und Oberst Uwe Brameyer (rechts) dankten Bernhard 
Kellner, Ludwig Frenz und Stefan Walter Gerling für 60 Jah-
re Treue zu den Varenseller Schützen.  Foto: privat

Auf einen Blick
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Zur Eröffnung 
alles Gute!

Rietberg (mad). Es ist ein Projekt, das schon lange in Planung 
war: Betreutes Wohnen für ältere Menschen und für an De-
menz erkrankte Personen gemeinsam mit einem Pflegedienst 
unter einem Dach. „Dank eines Investors konnten wir diese 

Idee nun umsetzen“, sagt Jonathan Arndt, Geschäftsführer 
vom Pflegedienst 2000 in Rietberg. Das moderne Gebäude 
an der Emsaue steht, die Räume sind bezugsfertig. Anfang 
April zieht der Pflegedienst 2000 dort ein.

„Wir möchten den Mietern das Leben angenehm machen“
Nah an den Menschen: Betreutes Wohnen, Demenz-Gruppe und Pflegedienst 2000 unter einem Dach

Seit 2016 gibt es den Pflege-
dienst 2000 in Rietberg. Zu-
nächst mit ambulanter Ver-
sorgung der Senioren in deren 
Zuhause war es jedoch von 
vornherein ein Wunsch, auch 
eine betreute Wohnform an-
bieten zu wollen. „Auf der Su-
che nach einer Immobilie war 
aber nie das passende dabei“, 
sagt Jonathan Arndt. Doch 
schnell trat ein Bauherr an ihn 
heran und wollte die Idee ge-
meinsam mit dem Pflegedienst 
2000 verwirklichen. Die Pla-
nungen für einen modernen 
Neubau in der Klimaschutz-
siedlung begannen noch im sel-
ben Jahr. Ende 2018 fiel dann 

der Startschuss für das große 
Wohnhaus an der Emsaue, das 
Senioren ein betreutes Wohnen 
und die Versorgung des Pfle-
gedienstes 2000 bietet. „Natür-
lich können sich die Bewoh-
ner auch frei für einen anderen 
Pflegedienst entscheiden. Aber
wir sind rund um die Uhr vor 
Ort“, sagt Arndt. 
Hell und freundlich sind die 
Zimmer des Wohnhauses. Und 
für den Pflegedienst 2000 ist 
es einfach perfekt, um einen 
optimalen Service vor Ort für 
die Bewohner bieten zu kön-
nen. Für die Wohngruppe für 
pf legebedürftige Menschen, 
die in der einen Hälfte des 

Schnell ging es voran auf der Baustelle an der Emsaue. Schon bald wuchs 
das Gebäude in die Höhe.

Das Fundament ist gegossen. Ende 2018 konnte es losgehen mit dem 
Bau der Wohnanlage.  Fotos (3): privat

Jonathan Arndt und sein Team vom Pflegedienst 2000 bieten in dem 
Wohnhaus viele Servicemöglichkeiten an.  Foto: RSA/Addicks

33415 Verl · Veilchenweg 5 · Telefon (0 52 46) 86 57
direkt an der Paderborner Straße zwischen Verl und Kaunitz

Mo. bis Fr. von 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa. von 9.00 bis 15.00 Uhr · So. von 10.00 bis 12.00 Uhr

Erstellung der Außenanlagen
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ANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

Telefon: 0 52 44/9730 80

Ausbildungsplatz zum 01. August 2020 frei!

Alle Gute zur Eröffnung.

Bernd Köcher GmbH & Co. KG
Lippstädter Str. 39 • 33397 Rietberg-Mastholte

Telefon (0 29 44) 5 85 53 • w w w. ko e ch e r - s a n i t a e r - h e i z u n g . d e

Wir wünschen viel Erfolg in den neuen Räumen

Erdgeschosses untergebracht 
wird, stehen rund um die Uhr 
betreuende Pflegekräfte zur 
Stelle. Der Pflegedienst 2000 
bezieht im Erdgeschoss die an-
dere Hälfte und ist somit im-
mer nah bei den Bewohnern des 
Hauses. Nicht nur die Wohn-
gruppe, die schwerpunktmäßig 
für Menschen mit Demenzer-
krankung gedacht ist, profitiert 
von diesem Service. Auch die

Der Pflegedienst 2000 ist
rund um die Uhr vor Ort

Bewohner, die eine der Woh-
nungen beziehen, können Leis-
tungen und Angebote des Pfle-
gedienstes 2000 buchen. „Wir 
möchten den Mietern unse-
rer Wohnanlage das Leben so 
angenehm und stressfrei wie 
möglich machen. Dafür bie-
ten wir allen Mietern der Ap-
partements einen kostenlosen 
Einkaufsservice, einen kos-
tenlosen Wäscheservice so-
wie weitere Leistungen an“, 

sagt Jonathan Arndt.  Im ers-
ten Obergeschoss befinden sich 
acht Zwei-Zimmer-Wohnun-
gen mit jeweils etwa 50 Qua-
dratmetern. Darüber befinden 
sich dann noch zwei weitere 
Wohneinheiten. „Im Erdge-
schoss halten wir darüber hi-
naus noch ein Gästezimmer 
bereit, falls beispielsweise ein 
Angehöriger vor Ort bleiben 
möchte“, sagt Jonathan Arndt. 
In der Demenz-Wohngruppe 
stehen sechs Plätze zur Ver-
fügung. Der Wohnbereich ist 
speziell geschützt, so dass sich 
keiner der demenzkranken 
Bewohner in Gefahr bringen 
kann. Hinter dem Haus, über 
eine Terrassentür zu erreichen, 
liegt noch ein Gartengrund-
stück, welches noch für die 
Bewohner hergerichtet werden 
soll. „Wir möchten hier ger-
ne einen großen Sinnesgarten
gestalten, damit die Senioren 
direkt vor der Tür verschiede-
ne Eindrücke genießen kön-
nen“, erklärt Arndt. Verschie-

Im Erdgeschoss links wird die Demenzgruppe einziehen, der Pflege-
dienst 2000 bezieht die Räume auf der rechten Seite.

Viel Erfolg wünscht Team Dreisewerd!

Gräfin-Ernestine-Straße 1 | 33397 Rietberg
Mobil: 01 75/4 10 76 41 | www.Sari-Bau.de

Wir wünschen alles Gute!

Schlüsselfertige Planung und
Ausführung des Wohngebäudes

an der Emsaue 10!
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dene Untergründe, duftende
Blumen, aber auch Geräusche 
wie plätscherndes Wasser sol-
len die Sinne der Senioren an-
regen. Zudem gibt es einen 
großen Gemeinschaftsraum als 

Einweihungstermin muss
wohl verschoben werden

Wohnküche sowie ein Lese-
zimmer, welches dem Wohn-
bereich zur Verfügung steht.
Schon jetzt Anfang April kann 
der Pflegedienst 2000 seine 
neue Wirkungsstätte beziehen. 
„Unsere bisherigen Räume An 
den Emswiesen geben wir dann 
auf“, erklärt Arndt. Für die Ver-
mietung der einzelnen Woh-
nungen beziehungsweise der 
Plätze in der Demenz-Wohn-

gruppe ist Olaf Köhler von der 
GBW 2000 verantwortlich. 
Für Ende dieses Monats ist ei-
ne Veranstaltung geplant, um 
die neuen Räume vorzustellen. 
„Doch ob wir den Termin hal-
ten können, steht derzeit lei-
der noch nicht fest“, sagt der 
Pflegedienstleiter. Erkundigen 
können sich Interessierte na-
türlich trotzdem. Wer sich te-
lefonisch beraten lassen möchte, 
erreicht den Pflegedienst 2000 
unter Telefon 05244/7009800. 
Außerdem ist eine Rufbereit-
schaft für pflegerische Notfäl-
le eingerichtet. Diese ist unter 
0151/67009800 erreichbar. Ab 
sofort finden Sie den Pflege-
dienst 2000 an seiner neuen Ad-
resse in Rietberg in der Emsaue 
10 im Erdgeschoss des Neubaus.

Alles Gute zur Neueröffnung!

Hell und freundlich sind die Räume der Mietwohnungen in der oberen 
Etage.  Fotos: RSA/Addicks

Komm 
ins Netz!
rietberger-stadtanzeiger.de   

Der  Rietberger  Stadtanzeiger  gratuliert  zur  Neueröffnung!

KLEINEWIETFELD
Architekten

Kleinewietfeld Architekten GmbH
Jüddeldamm 26 | 33397 Rietberg
Fon 05244 70985
architekten@kleinewietfeld.de
www.kleinewietfeld.de
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 Rüschfeld 161

• Trockenbau

• Dachgeschossausbau

• Akustikdecken

• Kellerdeckendämmung

• Haustürvordächer

• Alu-Terrassenüberdachungen

www.sb-putz.de | kontakt@sb-putz.de
www.maler-sari.de

kontakt@maler-sari.de

Wir wünschen 
alles Gute 

zur Neueröffnung!

Gütersloh. Ob Bauvorhaben, 
Renovierung, Altbausanierung 
oder auch Lack- und  Karosse-
rieschäden am Auto – der Ma-
lerbetrieb Timmermann steht 
Ihnen zuverlässig mit seiner 
Fachkompetenz zur Seite. 
Die Mitarbeiter informieren 
Sie gerne vor Ort oder auch in 
unseren Räumen und beant-
worten gerne alle Ihre Fragen. 
Zur individuellen Gestaltung 
im Wohn- und Gewerbebe-
reich erfolgt eine umfangrei-
che, kompetente Beratung. 
Neben Maler- und Tapezier-
arbeiten sowie Fassadenan-
strichen gehören auch Wär-
meschutzmaßnahmen. 
Egal, ob Sie einen kleinen 
Kratzer oder einen größeren 
Unfallschaden an Ihrem Fahr-
zeug haben, wir erledigen die 

fachgerechte Reparatur der 
Karosserie sowie die Lackie-
rung Ihres Autos. Wir garan-
tieren Ihnen eine individuelle 
und kundenorientierte Ange-
botserstellung, fachgerechte 
und freundliche Beratung und 
eine termingerechte Auftrags-
abwicklung. Denn die Zufrie-
denheit unserer Kunden be-
trachten wir als höchstes Ziel 
unserer Arbeit.
Service und Qualität, Verläss-
lichkeit und Perfektion, zu fai-
ren Preisen – dafür steht die 
Timmermann GmbH Lack- 
und Karosserietechnik, Ma-
lerbetrieb nun bereits seit 83 
Jahren. 
Kunden erreichen uns in Gü-
tersloh in der Neuenkirche-
ner Straße 34 oder telefonisch 
unter 05241/95090.

Kompetenz in Lack und Farbe 
Der Malerbetrieb Timmermann berät Sie gerne 

Auf der Rückseite des Wohnhauses soll ein Sinnesgarten entstehen.

Im Gruppenbereich lädt eine großzügig geschnittene Wohnküche zum 
gemeinsamen Kochen, Essen und Verweilen ein.

BUSCHSIEWEKE METALLBAU

Druffeler Straße 154  |  33397 Rietberg  |  Telefon 0 52 44 . 25 82  |  info@buschsieweke-metallbau.de   

Wir bedanken uns für die 

gute Zusammenarbeit und 

wünschen viel Erfolg!

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

Wir führten die 
Schlosserarbeiten durch!
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Bokel (mad). Nun wird das 
Projekt Brückensanierung an-
gepackt. Der Überweg über die 
Ems an der Straße Zur Flam-
menmühle unweit der Ein-
mündung Am Emssee wird  
durch den Kreis Gütersloh 
ausgebessert. Für den Auto-
verkehr bringt dies ein paar 
Einschränkungen mit sich. 
Seit Beginn der vergangenen
Woche können Autofahrer die 
Ems auf der Straße Zur Flam-
menmühle nur noch einspu-
rig überqueren. Eine Baustel-
lenampel regelt vor der kleinen 
Brücke den Verkehr, um die 
Fahrzeuge wechselseitig pas-
sieren zu lassen. Die Fahrbahn 
wie auch der separat geführ-
te Radweg werden überarbei-
tet. Dabei wird der Überbau 
des Radweges saniert und be-

Fahrbahnsanierung auf der Brücke Zur Flammenmühle
Radweg und Straße werden instand gesetzt – die Maßnahme wird wohl bis Mitte April andauern

Hospizgruppe bietet verstärkt telefonische Beratung an
Folgen von Corona: Die Kontaktsperre bringt die direkte Arbeit der Ehrenamtlichen zum Erliegen

Die Fahrbahn auf der Brücke wird sowohl auf der Straße als auch auf dem Radweg saniert.  Foto: RSA/Addicks

schichtet. Ganz besonders aber 
muss der Übergang der Stra-
ße zur Brücke erneuert werden. 

Wenn das Wetter mitspielt und 
trocken bleibt, so dass die Be-
schichtung problemlos aufge-

bracht werden kann, dann soll 
die Maßnahme bereits in rund 
zwei Wochen beendet sein.

Am Woestekamp 6 · Rheda-Wiedenbrück · 0 52 42 / 4 66 12 · www.fechtelkord-fenstertechnik.de

ZERTIFIZIERT

Wir sind Mitglied
im Netzwerk
»Zuhause sicher«.

Mo bis Do von  09:00 bis 12:00 | 15:00 bis 18:00 UhrMo bis Do von  09:00 bis 12:00 | 15:00 bis 18:00 Uhr
Fr und Sa von 09:00 bis 12:00 UhrFr und Sa von 09:00 bis 12:00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarungsowie nach Terminvereinbarung

 Fenster & Haustüren für Neu- / Altbauten
 Sicherheit Nach- und Umrüstung 
 Rollläden
 Wartung & Reparatur
 Insektenschutz aus eigener Herstellung

Ihr Fachbetrieb
für Fenster und Haustüren

Rietberg (mad). Die Hospiz-
gruppe Rietberg/Neuenkir-
chen begleitet Schwerkranke 
und auch deren Angehörige. 
Auch Trauernden steht das 
Team mit Einzelgesprächen 
oder auch in den monatlich 
stattfindenden Offenen Trau-
ertreffs (ein moderiertes, offe-
nes Gruppenangebot) zur Sei-

te. Immer stärker nachgefragt 
ist beispielsweise auch die Un-
terstützung beim Erstellen ei-
ner Patientenverfügung. „Doch 
all diese Angebote, bei denen 
die Mitarbeiter in direkten 
und auch nahen Kontakt zu 
den Menschen kommen, müs-
sen derzeit ausgesetzt werden“, 
sagt Olivia Bolz vom Leitungs-

team der Hospizgruppe. Nicht 
nur, dass die Corona-Pandemie 
einschneidende Auswirkun-
gen auf die Arbeit der Gruppe 
hat: „Sie steht praktisch still“, 
so Olivia Bolz. Wo derzeit Be-
gleitungen laufen, sei im Ein-
zelfall eine telefonische Wei-
terführung denkbar, sagt sie.  
Auch interne Veranstaltungen 
und Schulungen mussten ab-
gesagt werden. „Der seit Janu-
ar laufende Hospizkurs, eine 
Schulung zur Qualifizierung 
neuer Ehrenamtlicher, ist bis 
auf weiteres ausgesetzt. Eben-
so  der Offene Trauertreff “, 
sagt Olivia Bolz mit Bedau-
ern. Das betrifft auch Lesun-
gen und Vorträge, die das The-
ma Tod enttabuisieren und zu 
Gesprächen und Diskussionen 
anregen sollen. Das Team der 
Hospizgruppe  besteht aus et-
wa 30 Ehrenamtlichen. Da-
von sind nicht alle in der Be-
gleitung eingesetzt, manche 
übernehmen auch organisato-

rische Aufgaben. Im vergan-
genen Jahr wurden 12 Beglei-
tungen geleistet, einige davon 
werden in diesem Jahr fortge-
setzt, weitere sind dazugekom-
men. Anfragen zur Begleitung 
erreichen die Hospizgrup-
pe aus den Altenheimen, über 
das Palliativnetz GT oder auch 
durch die direkte Kontaktauf-
nahme durch betroffene Per-
sonen. Um für die Menschen 
trotzdem da sein zu können, 
richtet sich das Augenmerk 
nun auf die telefonische Un-
terstützung, insbesondere 
für Angehörige Schwerkran-
ker oder auch für Trauernde. 
Die Hospizgruppe kann unter 
05244/4058304 kontaktiert 
werden. „Der AB wird regel-
mäßig abgehört“, sagt Olivia 
Bolz und möchte Betroffenen 
Mut machen, sich zu melden. 
Auch eine Email-Adresse steht 
zur Verfügung: kontakt@hos
izgruppe-rietberg-neuenkir
chen.de.
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 k n ed rseite

Rietberg. Ein paar Tage Zu-

hause zu sein, statt in die Schu-

le oder in die Kita zu gehen, 

war durchaus in Ordnung. 

Aber so langsam vermisst du 

deine Schulfreunde, mit de-

nen du sonst immer gespielt 

hast? Damit bist du nicht al-

leine, denn das geht momen-

tan ganz vielen Kindern so. 

Glaubst du nicht? Doch ganz 

bestimmt. Und das könnt ihr 

euch sogar gegenseitig mittei-

len. Als Zeichen der gegen-

seitigen Verbundenheit in den 

Corona-Zeiten könnt ihr einen 

gemalten Regenbogen in eu-

er Fenster hängen. Dann se-

hen Kinder, die draußen auf 

der Straße an eurem Haus 

vorbeilaufen, dass hier auch 

ein Kind wohnt, das Zuhau-

se ist und seine Freunde mo-

mentan nicht treffen kann. 

Und wenn du selber einmal mit 

Mama oder Papa einen kurzen 

Spaziergang oder eine kleine 

Radtour machst, kannst du die 

Augen offen halten und schau-

en, wer sonst noch alles einen 

schönen bunten Regenbogen in 

sein Fenster gehängt hat. 

Wenn ganz viele Kinder mit-

machen, werden die Fenster 

schön bunt und zaubern den 

Leuten, die eure tollen Bilder 

sehen, ein Lächeln ins Gesicht.  

Eine Regenbogenvorlage zum 

Ausmalen findet ihr auf der 

nächsten Seite.

Ob Tennis oder Trampolinspringen im Gar-ten, verschiedene Gesellschaftsspiele im Wohnzimmer oder malen und lesen im Kinderzimmer – so langsam gehen man-chen von euch vielleicht die Ideen aus, wie man sich in der Freizeit Zuhause beschäftigen kann. Denn Freunde tref-fen geht zur Zeit nicht, die Schule hat auch zu und wenn die Aufgaben, die die Lehrer gestellt haben, erledigt sind, könnte ja ein bisschen Sport nicht schaden. In Berlin gibt es den Basketball-Club „ALBA Berlin“. Wer sich ein bisschen in diesem Sport aus-

kennt und seine Idole hat, hat bestimmt schon einmal von diesem Verein gehört, denn er ist der erfolgreichste deut-sche Basketball-Club. Seit seiner Gründung ist der Verein durchgehend in der Basketball-Bundesliga.Und die Mannschaft hat sich nun etwas tolles einfallen las-sen: Denn die Mannschaft lädt euch dazu ein, mit ihr und den Trainern jeden Tag eine halbe Stunde gemeinsam Sport zu machen. Dafür müsst ihr nicht extra nach Berlin fahren. Schaltet einfach mal das Internet mit euren Eltern ein und sucht unter „ALBA Berlin - die digitale tägliche Sport-stunde“. Da könnt ihr sogar nachschauen, welche der Sport-einheiten am besten zu eurem Alter passt und so das rich-tige Sportvideo für euch heraussuchen. Euch werden al-le Übungen genau erklärt und genau gezeigt, wie ihr sie nachmachen könnt. Und vielleicht machen eure Eltern ja sogar mit und ihr macht gemeinsam ein bisschen Sport. Zusammen macht das ohnehin noch mehr Spaß. Pro-biert‘s einfach mal zusammen aus. 

Sport für jedes Alter

Regenbogen anmalen
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Bei Schulte Feingebäck trifft Tradition auf Zukunft
Produktqualität wird groß geschrieben – Azubis können vielfältigen Ausbildungsberuf erlernen 

Um die Tradition zu bewah-
ren, gibt das Unternehmen sein 
Wissen stetig an seine Azubis 
weiter. Durch die erfahrenen 
und hochmotivierten Ausbil-
der werden die jungen Leute 
bestens im Unternehmen ein-
gebunden. Sie erfahren von An-
fang an die fachliche und per-
sönliche Unterstützung, um 
Stück für Stück wachsende 
Herausforderungen anzuneh-
men und erfolgreich wichtige 
Aufgabenfelder eigenverant-
wortlich zu übernehmen. Die 
Unternehmensgröße ermög-
licht es,  die Vielfältigkeit jedes 
Ausbildungsberufes umfang-
reich darzustellen und trotz-
dem auf die individuellen Be-
dürfnisse der Auszubildenden 
einzugehen. Als erfahrener Ge-
bäckhersteller mit zertifizier-
ten Produktionsprozessen ver-
mittelt Schulte Feingebäck das 
fachliche Know-How für ein 
erfolgreiches Berufsleben. 
Zusätzlich bietet der Betrieb 
die Sicherheit eines bereits in 
vierter Generation geführten 
und stetig wachsenden Traditi-
onsunternehmens, das bestrebt 
ist, junge Talente mit vielfälti-
gen Entfaltungsmöglichkeiten 
und attraktiven Karrierechan-
cen zu fördern. Auszubilden-

de können schon während ihrer 
Ausbildung zusätzliche Wei-
terbildungsmöglichkeiten nut-
zen. Mit Abschluss der Ausbil-
dung bestehen gute Chancen 
auf die unbefristete Übernah-
me ins Unternehmen. 
Den Ausbildungsberuf Süß-
warentechnologe Fachrich-
tung Dauerbackwaren (m/w/d) 
beispielsweise durchlaufen die 
Azubis in einer dualen Aus-
bildung. Die Voraussetzungen 
dafür sind ein guter Haupt-
schulabschluss, handwerk-
lich-technisches Geschick 

Mastholte. Mit mehr als 130 Jahren Backerfahrung stellt das 
Traditionsunternehmen Gebäckspezialitäten her, die regel-
mäßig ausgezeichnet werden und über nationale Grenzen hi-

naus bekannt und beliebt sind. Bis zu 500 Mitarbeiter sind bei 
Schulte Feingebäck beschäftigt und sorgen mit ihren Kom-
petenzen für höchste Qualität. 

Beim Blick in die Süßwarentechnologie freut man sich schon auf das fer-
tige Gebäck.  Foto: privat

sowie analytisch-logisches 
Denken. 
In der Ausbildung erlernen die 
jungen Mitarbeiter alle Ar-
beitsschritte, die zur Herstel-
lung eines Gebäckes notwen-
dig sind: Rohstoffaufbereitung, 
Herstellung von Teigen und 
Massen, individuelle Backfein-
heiten, Verpackung von Gebä-
cken, etc.. Auch der Umgang 
sowie die Wartung der Ma-
schinen und Anlagen wird ver-
mittelt und die Azubis lernen, 
worauf es bei der Anlieferung 
von Rohstoffen hinsichtlich der 

– Anzeige –

Qualitätskontrolle ankommt. 
Die Azubis besuchen während 
der dreijährigen Ausbildung 
im Blockunterricht die Zent-
ralfachschule in Solingen. Die 
Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung trägt der Betrieb. 
Schulte Feingebäck bietet als 
Arbeitgeber Sicherheit, Kon-
tinuität, stetiges Wachstum, 
Tradition, Entfaltungsmög-
lichkeiten, eigenständiges Ar-
beiten, Aufstiegsmöglichkeiten 
und viele Benefits. Interessier-
te können sich dazu ein Erklä-
video ansehen: http://www.
berufe.tv/ausbildungsberufe/
produktion-und-fertigung/le-
bensmittel-und-getraenke/su-
esswarentechnologe-techno-
login/ 
Wichtig ist Schulte Feingebäck 
neben einem guten Zeugnis ei-
ne aussagekräftige Bewerbung. 
Letztlich entscheidend ist je-
doch die Persönlichkeit des 
Bewerbers oder der Bewerbe-
rin. Die Mischung aus erfahre-
nen Mitarbeitern und dem jun-
gen Team sorgt für ein großes 
Zusammengehörigkeitsgefühl 
und eine starke Identifikation 
mit dem Arbeitgeber. 
Mehr finden Interessierte auch 
im Internet unter www.schul-
te-feingebaeck.de.

Friedhofstraße 42
33332 Gütersloh
Tel. 05241 / 40 33 182
www.altemeier-bauelemente.de

FENSTER TÜREN TORE
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www.sb-putz.de | kontakt@sb-putz.de
www.maler-sari.de

kontakt@maler-sari.de

kontakt@sari-immo.de · www.sari-immo.de

Motel 24 bietet einen Hauch von tausendundeiner Nacht
Bauherr Benjamin Sari präsentiert neue Immobilie – Sohn Augin Sari übernimmt Geschäftsleitung 

Es ist schon ein wahres Erleb-
nis, durch die noch nicht ganz 
fertig eingerichteten Zimmer 
zu gehen. Jeder einzelne klei-
ne Wohnbereich, separat von 
außen zu erreichen, ist farblich  
individuell gestaltet. Darüber 
hinaus hat das Investorenteam, 
Benjamin Sari und Sohn Au-
gin Sari, an keiner Stelle ge-
spart: „Ich wollte ein Hotel,

Die Zimmer punkten mit
edler Innenausstattung

das so exklusiv wie möglich ist 
und Übernachtungen in einer 
normalen Preisklasse anbietet“, 
sagt Benjamin Sari. So sind die 
37 Zimmer der Motel-Anlage 
mit edlen Keramikfliesen aus 
Italien, Waschbecken und Ar-
maturen von Villeroy und Boch 
und seidig schimmernden Ta-

Rietberg. Eigentlich sollte es eine günstige Unterkunft für 
Handwerker werden. Entstanden ist mit dem Motel24 nun 
eine Top-Adresse für Übernachtungen im gehobenen Stil. 

Modern mit hochwertiger Einrichtung besticht der Baukom-
plex am Tiergartenweg, der mit rund 3 Millionen Euro zu 
Buche schlägt.

Bauherr Benjamin Sari (links) und sein Sohn, der künftige Motel 
24-Geschäftsführer Augin Sari, sind zu Recht stolz auf das verwirk-
lichte Projekt am Tiergartenweg.  Foto: RSA/Addicks

peten ausgestattet. Das beson-
dere I-Tüpfelchen setzen edle 
Polstermöbel der Marke Bretz, 
mit denen Sari jedem Zimmer 
noch einen Hingucker be-
schert hat und ein wenig ori-
entalischen Charme versprü-
hen möchte. „Mit so einem 
Farbtupfer fühlt man sich ein-
fach wohler“, sagt er und ver-
rät, dass er viele der Ideen für 
sein Motel 24 in Hotels in al-
ler Welt gesammelt hat. Die 30

Streamingdienst und W-Lan
sind für die Gäste nutzbar

Standarddoppelzimmer haben 
jeweils eine Größe von knapp 
27 Quadratmetern und bieten 
alles, was man für eine kom-
fortable Übernachtung benö-
tigt, inklusive Fernseher. Man 
kann einen kostenlosen Strea-

Wir wünschen viel Erfolg!
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Nur knapp 14 Monate Bauzeit hat das Projekt in Anspruch genommen. Doch aufgrund der aktuellen Lage 
muss die offizielle Eröffnung nun verschoben werden.  Foto: privat

mingdienst nutzen sowie frei-
es W-Lan. 
Wer mehr Platz benötigt, 
kann eines der zwei Fami-
lienzimmer buchen, die auf 
rund 50 Quadratmetern Platz 
für bis zu vier Personen bie-
ten. Außerdem hält das Mo-
tel, dessen Zimmer ohnehin 
barrierefrei und zumindest im

In den Zimmern ist alles
ebenerdig

Erdgeschoss auch einfach zu-
gänglich sind, noch ein behin-
dertengerechtes Zimmer be-
reit. Hier ist der Zugang zur 
Toilette deutlich breiter und 
die Duschkabine ist noch ge-
räumiger.
Außerdem gibt es noch ein 35 
Quadratmeter großes Hoch-
zeitszimmer. Im Übernach-
tungspreis sind hier eine Fla-
sche Champagner sowie ein 
Bad mit Rosenblättern. Noch 
mehr Luxus gibt es nur noch 
in den beiden großen Suiten. 
Hier bekommen die Gäste 

ebenfalls geräumige 50 Qua-
dratmeter geboten und kom-
men darüber hinaus noch in 
den Genuss einer eigenen Sau-
na auf dem Zimmer. Darüber 
hinaus stehen ihnen eine Kaf-
feemaschine, sowie kühle Ge-

tränke und eine Minibar mit 
Snacks zur Verfügung. Park-
plätze sind natürlich auch am 
Haus vorhanden. 
Derzeit werden die Zimmer 
noch zu Ende eingerichtet. 
Dabei besteht nun keine Eile, 

denn aufgrund des Corona-Vi-
rus haben die Saris die offizi-
elle Eröffnung, die für den 18. 
April geplant war, verschoben. 
Aber diese soll natürlich nach-
geholt werden, verspricht Ben-
jamin Sari.

So werden Sie immer 
gesehen – Tag und Nacht!

Leuchtwerbung:

betont.com

Wir gratulieren 
der Firma Sari.

Vielen Dank 
für die gute 
Zusammenarbeit.
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Das Fundament auf dem 3.200 Quadratmeter großen Areal lässt die 
V-Form des Motels 24 bereits erahnen.  

Schnell wuchs das Gebäude in die Höhe. Trotz einiger kalter Winterta-
ge lag der Bau stets gut in der Zeitplanung.

In nur 14 Monaten Bauzeit ist das Motel 24 entstanden
Aus geplanter Handwerker-Herberge ist eine luxuriöse Hotel-Anlage am Tiergartenweg geworden

Rietberg. Schnell ging es vo-
ran mit dem Bau des Motels 
24, das eigentlich zunächst als 
Hotel für Handwerker gedacht 
war: Auf dem etwa 3.200 Qua-
dratmeter großen Areal konnte 

es im Dezember 2018 losgehen 
mit dem Bauprojekt, das Benja-
min Sari schon lange verwirkli-
chen wollte. Der Geschäftsfüh-
rer von Sari Immobilien richtet 
seinen Dank an die Stadt für die 

gute Zusammenarbeit. 1.160 
Quadratmeter Gesamtwohn-
fläche bietet die Motel-Anla-
ge. Einzig die 60 Quadratmeter 
große Suite am schmalen En-
de des Gebäudes wird zunächst 

nicht vermietet. Denn in den 
kombinierten Wohn-Kochbe-
reich mit separatem Schlafzim-
mer und großer Dachterrasse 
zieht der Geschäftsführer Au-
gin Sari selber ein.

Wir liefern Ihnen auch
privat bis an die Haustür!

estieren Sie in Solar!

r sind Ihr Ansprechpartner!Wir gratulieren zur Neueröffnung und 

wünschen für die Zukunft viel Erfolg!

BUSCHSIEWEKE METALLBAU

Druffeler Straße 154  |  33397 Rietberg  |  Telefon 0 52 44 . 25 82  |  info@buschsieweke-metallbau.de   

Wir bedanken uns für die 

gute Zusammenarbeit und 

wünschen viel Erfolg!

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

Viel Erfolg 
in den neuen Räumen!



19

– Anzeige –

Neueröffnung Motel 24

Wortstraße 34-36  |  33397 Rietberg  |  www.growi.de

Das ist mal sicher:
Zaun- und Torsysteme von Großewinkelmann

Besuchen Sie unsere große Ausstellung! 
Entdecken Sie die individuellen Möglichkeiten mit Glas.  
Mo. – Do. 09.00 – 16.00 Uhr  |  Fr. 09.00 – 15.00 Uhr

Glasduschen – Glastüren – GanzglasanlagenWERKSVERKAUF

Gral Systeme GmbH · Ludwig-Erhard-Str. 7 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 9076-0 · verkauf@gral-systeme.de

w
w

w.gr
al-system

e.d
eDirekt 

vom 
Hersteller

Der Name Sudbrock steht für Qualität
Modern und zeitgemäß: Familienunternehmen fertigt Möbel nach Maß 
Bokel. Sudbrock steht für 
Design und Spitzenquali-
tät in Lack und Furnier. Das 
Traditionsunternehmen baut 
Möbel nach Maß und stellt 
auch Sonderanfertigungen 
mit Holzwerkstoffen her, die 
insbesondere für Büro- oder 
Hoteleinrichtungen geeig-
net sind. Dabei profitieren 
die Kunden von der 98-jäh-
rigen Erfahrung des Famili-
enunternehmens, welches ca. 
110 Mitarbeiter beschäftigt. 
Hauptkunden sind Einrich-
tungsfachhändler, die ihre Be-
ratung für individuelle Möbel 
in Wohn-, Ess- und Schlaf-
zimmer anbieten. 
Praktisch ist, dass die System-
möbel nachhaltig sind und 
auch Jahre später noch mit wei-
teren Elementen ergänzt oder 

Fronten und Abdeckblätter 
ausgetauscht werden können. 
Im Motel 24 richtete die Firma 
Sudbrock alle 37 Zimmer ein. 
Kleiderschränke, Schreibtische, 
Waschtische und TV-Panee-

Reservierung
auch online
Rietberg. Wer sich künftig 
im Motel 24 ein Zimmer 
mieten möchte, kann dies 
nach der Eröffnung (das 
Datum wird noch bekannt 
gegeben) telefonisch oder 
über die bekannten Inter-
netportale vornehmen. Zu-
dem gibt es im vorderen Teil 
des Gebäudes einen Check-
in-Bereich. Dort müssen 
die Gäste am Außentermi-
nal direkt neben der Ein-
gangstür ihre Kreditkarte 
einlesen und ihren Perso-
nalausweis scannen. Dann 
erhält der Übernachtungs-
gast eine Chipkarte. Damit 
gelangt er ins Foyer des Mo-
tel 24 sowie natürlich auch 
in sein Zimmer.

Klares Design in guter Qualität: Die Firma Sudbrock fertigt Möbel 
auch für den Objektbereich an.  Foto: Sudbrock

le wurden nach Vorgaben des 
Bauherren Sari angefertigt. Alle 
aktuellen Inspirationen aus dem 
Hause Sudbrock gibt es dann 
auf der neuen Website unter: 
www.sudbrock.de.

ANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

Telefon: 0 52 44/9730 80

Ausbildungsplatz zum 01. August 2020 frei!

Wir wünschen viel Erfolg!
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Wir wünschen Motel24 in Rietberg einen
guten Start mit unseren Möbeln!

Lassen Sie sich auf unserer
neuen Website inspirieren.

SUDBROCK GmbH    33397 Rietberg-Bokel    www.sudbrock.de

Behalten Sie den Durchblick
Der Spezialist für Glasduschen und Glastüren
Rietberg. Die Firma Gral Sys-
teme GmbH ist spezialisiert 
auf die Realisierung von hoch-
wertigen Glasduschen, Glastü-
ren und Glastrennwänden für 
den Interior-Bereich, und das 
seit mehr als 25 Jahren. Ob 
Neubau oder Renovierung, ob 
Standard oder kundenindivi-
duelle Sonderlösung, Gral lie-
fert seinen Kunden die best-
mögliche Glaslösung.  
Neben Lösungen mit klas-
sischem Klarglas bietet der 
Hersteller auch eine Vielzahl 
unterschiedlicher Design glas-
Kollektionen an, die Ihre Glas-
dusche oder Glastür zum be-
sonderen Hingucker machen.  
Entdecken Sie die individuel-
len (Wohn-)Möglichkeiten mit 
Glas und überzeugen Sie sich 
selbst von den visuellen als auch 
praktischen Vorteilen von Glas-
lösungen. Präsentiert werden 

die ansprechenden Produkte in 
einem attraktiven Showroom, 
der jedem Interessierten aus der 
Region von Montag bis Don-
nerstag (9 bis 16 Uhr) und Frei-
tag (9 bis 15 Uhr) offensteht. 
Die kompetenten Fachbera-
ter unterstützen Sie gerne bei 
der Planung Ihrer individuel-
len Dusch- oder Glastürlösung. 
Wenn gewünscht, werden so-
gar das Aufmaß und die fina-
le Montage entsprechend orga-
nisiert und auch durchgeführt.    
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.gral-systeme.de
Herausgeber
Gral Systeme GmbH 
Ludwig-Erhard-Straße 7 
33397 Rietberg 
Deutschland
Tel.: 05244/9076 - 0 
Fax: 05244/9076 - 219 
verkauf@gral-systeme.de 
www.gral-systeme.de

Küchenträume werden wahr
Individuell: Kriener bietet moderne Einrichtung 

Rietberg. Seit mehr als 20 Jah-
ren lassen wir Küchenträume 
wahr werden. Das Küchenstudio 
Kriener überzeugt mit langle-
bigen Produkten, persönlicher 
Beratung und ideenreicher Pla-
nung. Wir realisieren für jeden 
Wohnstil und jede Einrichtung 
die passende Küche.
Vom edlen Landhausstil bis 
zur puristischen, grifflosen Kü-
che verfügen wir über ein gro-
ßes Angebot individueller Lö-
sungen. Doch unsere Küchen 
überzeugen nicht nur mit ei-
nem stimmigen Design, son-
dern auch mit den modernsten 
Elektrogeräten. Dank innovati-
ver Hersteller wie beispielswei-
se Miele, Siemens, Bora oder 
Quooker verleihen wir Ihrer 
neuen Küche ganz besondere 
Vorteile. Mit kochend heißem 
Wasser direkt aus dem Was-

serhahn, leisem und effektivem 
Dunstabzug oder per Han-
dy steuerbarem Backofen wird 
Kochen zum Kinderspiel. Und 
auch nach dem Kücheneinbau 
stehen wir Ihnen jederzeit hilfs-
bereit zur Seite und sorgen da-
für, dass Sie den Komfort Ihrer 
Küche vollumfänglich genie-
ßen können. Unser Studio ver-
fügt über eigene Parkplätze, ei-
ne barrierefreie Ausstellung 
und ist in den warmen Som-
mermonaten vollklimatisiert. 
Auch wenn wir Sie zu Zeiten 
des Corona-Virus nicht vor Ort 
durch unsere Ausstellung füh-
ren können, möchten wir Ihnen 
dennoch eine persönliche Bera-
tung aus der Ferne per Whats-
App, Email oder Anruf ermög-
lichen. Sie erreichen uns unter 
Tel.: 01718119267 oder per 
Email: onlineplaner@online.de.

Das BauTeam Lang 
wünscht alles Gute zur Eröffnung!

Wir führten die Klinkerarbeiten aus!

Telefon 0 29 44 / 70 35 
mail@raumausstattung-henke.de

Wir lieferten die Dekorationen. Viel Erfolg.
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Carl-Bertelsmann-Str. 32 Tel.  05241/23290 15
33332 Gütersloh  Fax  05241/2329725

info@guetersloher-bauelemente.de
www.guetersloher-bauelemente.de

Was kosten 
die Zimmer? 
Rietberg. Ein Standard-
Doppelzimmer ist im Mo-
tel 24 bereits ab 110 Euro 
die Nacht zu bekommen. 
Das Hochzeitszimmer 
kostet 200 Euro und bie-
tet dafür aber auch ein paar 
kleine Extras. Die Famili-
enzimmer sollen 200 Eu-
ro kosten und die Suiten 
schlagen mit 250 und 300 
Euro zu Buche. Das behin-
dertengerechte Zimmer soll 
voraussichtlich 110 Euro 
kosten.

Hochwertige Materialien: Tapeten, Fliesen und auch die Betten verlei-
hen den Zimmern einen Hauch von Luxus.  Fotos: RSA/Addicks

Edel ausgestattet und geräumig sind die Badezimmerbereiche in den 
Standard-Doppelzimmern. Zudem ist alles barrierefrei.

Mediterraner Charme im Innenhof: Eine breite Treppe führt zu den 
Räumen in der oberen Etage. Es fehlt noch die Geländerverglasung.

Motel 24: Südländischer Charme inmitten von Rietberg
Die Übernachtungsgäste dürfen sich auf gehobene Qualität freuen – sogar in den Standard-Zimmern 

Rietberg. Obwohl die Zimmer 
gerade erst eingerichtet werden 
und noch längst nicht fertig 
sind, kann man schon erahnen, 
dass die Gäste hier mehr gebo-
ten bekommen als den Stan-
dard. Bauherr Benjamin Sari 
möchte sich mit seinem Motel 
24 in der oberen Liga messen 
lassen und hat sich daher nicht 
gescheut, auf hochwertige Ma-
terialien und Möbel zu setzen. 
All dies verleiht dem neuen Mo-
tel 24 eine luxuriöse Visitenkar-
te und das gewisse Etwas. Bei 

der goldschimmernden Tapete 
muss man glatt zweimal hin-
schauen und auch die samte-
nen Polstermöbel lassen keinen 
Zweifel an ihrer hohen Quali-
tät aufkommen. Im Innenhof, 
in dem sogar Olivenbäume ge-
pflanzt sind, wird spätestens im 
Sommer echtes Urlaubsfeeling 
aufkommen. Als Ansprechpart-
ner für die Übernachtungsgäs-
te im Motel 24 wird täglich ein 
Mitarbeiter vor Ort sein und 
zwar in den Zeiten von 8 bis 12 
und von 14 bis 18 Uhr. 
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 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öff entlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Notfallbetreuung für SchülerBetreuung „13 Plus“ ist gesichert
Kreis Gütersloh. Für die 
Schüler im Kreis Gütersloh 
ist die Notfallbetreuung aus-
geweitet worden. Wo zu-
vor galt, dass beide Eltern 
im Bereich der so genann-
ten kritischen Infrastruktur 
(zum Beispiel Pf legeperso-
nal, Ärzte, Polizei etc.) arbei-
ten müssen, um Anspruch zu 
haben, gilt nun, dass die be-
rufliche Situation des Part-
ners keine Rolle mehr spielt. 
Es reicht also aus, wenn ein 
Elternteil in der so genann-
ten kritischen Infrastruktur 
beschäftigt ist. Diese Re-
gelung gilt seit vergangener 
Woche. Außerdem sind die 
Betreuungszeiten ausgeweitet 
worden, bei Bedarf steht die 

Varensell. Gute Nachrich-
ten für die Schüler und El-
tern in Varensell: Die Rand-
stundenbetreuung „13 Plus“ 
am Grundschulstandort in 
Varensell bleibt bestehen – 
vorerst. Seit vielen Jahren 
bietet die Volkshochschule 
Reckenberg-Ems das Rand-
stundenmodell an. Da die 
VHS für dieses Angebot an 
der einzügigen Grundschule 
(87 Kinder) weniger öffent-
liche Mittel bekommt, als 
für die Betreuungsangebo-
te in der Offenen Ganztags-
grundschule (OGGS), hatte 
sie angekündigt, das Mo-
dell zum Ende des Schul-
jahres 2019/20 gegebenen-
falls abtreten oder in ein 

Notfallbetreuung sogar auch 
samstags und sonntags und in 
den Osterferien mit Ausnah-
me von Karfreitag bis Oster-
montag zur Verfügung, teil-
te das Land NRW mit. Das 
Schulamt für den Kreis Gü-
tersloh weist zudem darauf 
hin, dass alle Grundschulen 
im Kreis weiterhin zu den üb-
lichen Zeiten erreichbar sind, 
um auch neue Anmeldungen 
für die Gruppen anzuneh-
men. Die Notfallbetreuung 
hatte das Land NRW ein-
gerichtet, nachdem am 18. 
März die Schulen und Kitas 
wegen der Corona-Epide-
mie geschlossen worden sind. 
Weitere Infos gibt es unter: 
www.kreis-guetersloh.de.

OGGS-System zu wollen, da 
es für die VHS ein Zuschuss-
geschäft sei. Um nun etwas 
mehr Zeit zu haben, nach ei-
ner Lösung zu suchen, über-
nimmt die Stadt Rietberg die 
Kosten, um die Differenz bei 
der VHS auszugleichen und 
stellt 12.500 Euro bereit. 
Um in Zusammenarbeit mit 
den Eltern die bestmögliche 
Lösung zu finden, hat die 
CDU-Fraktion eine Befra-
gung aller Grundschul eltern 
im Stadtgebiet beantragt, um 
die Bedarfe zu analysieren. 
Angesichts des Ganztags-
rechtsanspruchs für Grund-
schulkinder ab 2025 gelte 
es ohnehin, das Konzept zu 
überdenken.
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Krisenstab stellt ein Hilfegesuch an die Bundeswehr
Viel zu wenig Ausrüstung für Krankenhäuser und andere Stellen – es werden Spenden erbeten  

Beratung für Gewerbetreibende und Freiberufler
Soforthilfen: Kleinunternehmen mit bis zu 50 Mitarbeitern können ab sofort einen Antrag stellen 

Die oberste Priorität des Kri-
senstabs liegt auf der Sicher-
stellung der medizinischen 
Versorgung,  so dass Kranken-
häuser und die Rettungsdienste 
an erster und zweiter Stelle ste-
hen. Dann folgen Arztpraxen, 
die Alten- und Pflegeeinrich-
tungen und weitere Einrich-
tungen.  Um all diese Stellen 
zu unterstützen waren nach 
dem ersten Aufruf viele Spen-
den eingegangen, von Kitteln 
über Schutzbrillen bis hin zu 
Atemschutzmasken. 
Zuvor hatte das Kreisverbin-
dungskommando – das ist der 
Bundeswehroffizier, der als 
Verbindungsperson zur Abtei-
lung Bevölkerungsschutz tätig 
ist – die Bundeswehr um Un-
terstützung und die Lieferung 
von 10.000 Atemschutzmasken 
sowie weiterem Materials ge-
beten, da der Kreis Gütersloh 
in Ostwestfalen am stärksten 
betroffen ist. Ob dieser Bitte 
entsprochen wird, ist ungewiss.
„Wir brauchen dringend mehr 

Kreis Gütersloh. Die erste Wel-
le der Anrufe von Unterneh-
men ist bereits vorüber. „Über 
600 Anrufe von Unternehmen, 
die von der Corona-Krise be-
troffen sind, haben wir in den 
letzten Tagen bearbeitet“, sagt 
Albrecht Pförtner, Geschäfts-
führer der pro Wirtschaft GT. 
Jetzt bereitet sich die pro Wirt-
schaft GT auf den nächsten An-
sturm vor. 
Denn seit vergangener Wo-
che ist auch das elektronische 
Formular für die „NRW-So-
forthilfe 2020“ geöffnet. Da-
rüber können Freiberuf ler, 

Material“, lautet der Appell 
des Krisenstabsleiters. „Denn 
wir müssen befürchten, dass 
bei den weiter steigenden Fall-
zahlen das, was bisher noch an 
Reserven vorhanden ist, schnell 
aufgebraucht sein wird“.

Gütersloh. Der Krisenstab in Gütersloh hofft auf weite-
re Spenden. Was bisher an persönlicher Schutzausrüs-
tung (PSA) – also Atemschutzmasken, Einmalhandschu-

he, Schutzbrillen und Kittel – eingegangen ist, sei gemessen 
am Bedarf noch überschaubar, so Thomas Kuhlbusch, Lei-
ter des Krisenstabs. 

Regelmäßig setzt sich der Krisenstab in Gütersloh im großen Sitzungssaal des Kreishauses zusammen und 
berät mit Krisenstabsleiter Thomas Kuhlbusch (linker Rand Mitte) das weitere Vorgehen.  Foto: privat

Solo-Selbstständige und Un-
ternehmen mit bis zu 50 Mit-
arbeitern einen finanziel-
len Zuschuss beantragen, der 
nicht zurückgezahlt werden 
muss. Die Soforthilfe beträgt 
für drei Monate 9.000 Euro 
für Solo-Selbstständige und 
antragsberechtigte Unterneh-
men mit bis zu fünf Beschäf-
tigten, 15.000 Euro für Un-
ternehmen mit bis zu zehn 
Beschäftigten und 25.000 Eu-
ro für Unternehmen mit bis zu 
50 Beschäftigten.
„Der Antrag wird zentral über 
die Bezirksregierung Detmold 

gestellt. Wir rechnen aber mit 
vielen Fragen der Unterneh-
men“, sagt Pförtner. 
Über die Hotline 05241/851409 
oder 05241/851023 bietet die 
pro Wirtschaft GT seit An-
fang vergangener Woche ei-
ne erste Orientierungshilfe für 
Gewerbetreibende und Freibe-
rufler für Erstanfragen zur Co-
rona-Thematik. Sollte die Hot-
line überlastet sein, können die 
Anrufer den Rückruf-Service 
über die Homepage der pro 
Wirtschaft GT in Anspruch 
nehmen.
Kleinunternehmer haben aber 

ausreichend Zeit, ihren An-
trag zu stellen. Diese werden 
noch bis zum 30. April ange-
nommen. Pförtner appelliert 
deshalb auch an die Unter-
nehmen: „Warten Sie mit der 
Antragstellung noch ein paar 
Tage, wenn Sie aktuell noch 
nicht von drängenden wirt-
schaftlichen Schwierigkeiten 
betroffen sind.“ Da der Antrag 
ausschließlich online gestellt 
werden kann, soll verhindert 
werden, dass der Server über-
lastet ist.
Weitere Infos im Internet un-
ter www.prowi-gt.de.

Um die Annahme von Spenden 
zu regeln, hat der Krisenstab 
die Arbeitsgruppe PSA ins Le-
ben gerufen. Die Arbeitsgrup-
pe hat zwei E-Mailadressen 
eingerichtet: Unter Material-
spenden@kreis-guetersloh.de 

können sich Spender melden. 
Die E-Mail PSA@kreis-gue-
tersloh.de steht für kommer-
zielle Anbieter, aber auch für 
Arztpraxen und Krankenhäu-
ser zur Verfügung, die dringen-
den Bedarf haben.
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Die traditionellen Osterfeuer können nicht wie gewohnt stattfinden

 Frohe 

 Ostern. 

Tobias Kruse, Mitarbeiter der Volksbank Rietberg eG

Rietberg. Das Osterfest rückt 
näher – Eier bemalen und ver-
stecken gehört zu den Feier-
tagen natürlich dazu. Für vie-
le ist aber auch das Osterfeuer 
ein beliebter Brauch. Vielerorts

Gesundheit geht vor
beliebten Brauch

stapelt sich aus diesem Grund 
schon reichlich Strauch- und 
Wegeschnitt, der seit Wochen 

angesammelt und aufgestapelt 
wird. Wegen der Corona-Kri-
se können Osterfeuer – mit de-
nen traditionell das Ende des 
Winters sowie das Osterfest 
gefeiert werden – in diesem 
Jahr nicht abgebrannt werden 
wie gewohnt. Gesundheit geht 
vor Traditionskultur. Die Feu-
er in der bekannten Form dür-
fen laut Allgemeinverfügung 
der Stadt Rietberg nicht statt-
finden. Zwar dürfen zu Ostern 
mit einer Genehmigung des 
Ordnungsamtes Grünschnitt 
und Gartenabfälle verbrannt 
werden, jedoch ist dabei strikt 

Keine gesellige Runde
am Osterfeuer erlaubt

auf gesellige Menschenan-
sammlung rund um das Feu-
er zu verzichten. Ziel ist es die 
Ansteckung mit dem Coro-
na-Virus zu vermeiden. Le-
diglich eine Aufsicht, die das 
sichere Abbrennen des Feuers 
gewährleistet, darf anwesend 
sein. Es ist auf gefährlichen 
Funkenflug und genügend Si-
cherheitsabstand zu achten.
Das Osterfeuer darf erst dann 
von der Aufsichtsperson ver-
lassen werden, wenn es voll-
ständig gelöscht ist. Andern-
falls kann es unsichtbar weiter

Erteilte Genehmigungen
werden nochmals angepasst

schwelen. Außerdem kann der 
Wind es neu entfachen und ei-
nen gefährlichen Funkenflug 
verursachen. Idealerweise er-
stickt man das Osterfeuer mit 
Sand oder Erde.
Alle bereits erteilten Geneh-
migungen werden noch einmal 
angepasst.
Grundsätzlich empfiehlt die 
Stadt Rietberg, in diesem Jahr 
auf Osterfeuer zu verzichten 
und Grünabfälle stattdessen 
fachgerecht zu entsorgen. Die 
Allgemeinverfügung kann auf 
der Homepage der Stadt www.
rietberg.de nachgelesen wer-
den.  Foto: Adobe Stock
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Rietberg (mad). Das öffentliche Leben ist nahezu zum Er-
liegen gekommen. Nicht nur Restaurants und Kneipen, son-
dern auch Freizeitstätten wie Fitnessstudios sind aufgrund 
der Corona-Pandemie geschlossen. So manchem droht in den 

heimischen vier Wänden, die Decke auf den Kopf zu fallen. 
Da kann es helfen, sich mit Sportarten im Freien zu beschäf-
tigen und gleichzeitig etwas für die Gesundheit zu tun. Jog-
gen zum Beispiel. Schon mal ausprobiert?

Wer sonst eher im Fitnessstu-
dio aufs Laufband geht, dem 
fällt die Umstellung, dann ein-
fach draußen zu laufen, viel-
leicht nicht ganz so schwer. 
Aber auch für absolute Laufan-
fänger ist Joggen eine schöne 
Sache, um etwas für sich und 
die eigene Fitness zu tun. Ist 
der innere Schweinehund erst 
einmal überwunden, kann es 
sogar richtig Spaß machen. Zu-
dem tut es besonders in diesen 
Tagen auch  richtig gut, sich 
einmal draußen an der frischen 
Luft zu bewegen, denn viel zu

Jede Minute Bewegung an
der frischen Luft tut gut

viel Zeit verbringt man mitt-
lerweile Zuhause – in den ver-
gangenen Tagen gezwunge-
nermaßen und aus sehr guten 
Gründen. Darum gilt es na-
türlich auch beim Joggen, ein 
paar Regeln zu befolgen: 
Höchstens zu zweit und dann 
auch mit angemessenem Ab-
stand zueinander und von an-
deren Spaziergängern. Wer al-
so laufen gehen möchte, sollte 
dies vielleicht nicht unbedingt 
an einem sonnigen Sonntag-
nachmittag im Stadtpark tun. 
Besser sind momentan Feldwe-
ge oder beruhigte Straßenzü-
ge, um nicht zu riskieren, allzu 

vielen Menschen zu begeg-
nen. Wer grade mit dem Lau-
fen anfängt, sollte sich zu Be-
ginn nicht übernehmen. Lieber 
eine kurze Strecke aussuchen 
und die ganz locker laufen, als 
dass man sich zu viel zumu-
tet und dann die nächsten Tage 
von heftigem Muskelkater ge-
plagt wird. Wenn die Konditi-
on noch nicht so mitspielt oder 
die Beine schwer werden, ein-
fach ein paar Gehpausen ein-
bauen. Sie werden staunen, wie 
schnell Sie Fortschritte ma-
chen und nach ein paar Lauf-
tagen auf diese Pausen schon 
verzichten können. Wichtig ist 
außerdem die richtige Ausrüs-
tung: Bequeme Schuhe sind 

ein Muss. Ansonsten reicht ei-
ne ganz normale Jogginghose. 
Beim Oberteil lieber ein biss-
chen mehr als zu wenig, Eine 

Jacke kann man zur Not öff-
nen oder sich später, wenn man 
auf Betriebstemperatur ist, um 
die Hüfte knoten. Hauptsa-
che, man kann sich wieder et-
was mehr anziehen, wenn man 
verschwitzt eine Pause einlegt.

Auch beim Laufen gilt: die
richtige Kleidung ist wichtig

Denn letztlich soll das Jog-
gen Ihre Gesundheit fördern 
und Ihnen keine Erkältung be-
scheren.
Womit beschäftigen Sie sich in 
diesen Tagen? Was unterneh-
men Sie mit den Kindern, um 
sie bei Laune zu halten? Schi-
cken Sie uns Ihre Ideen und 
Anregungen, gerne mit Fotos, 
an redaktion@peine-design.de. 

Laufen Sie dem Lagerkoller doch einfach mal davon
Eingeschränkte Freizeitmöglichkeiten anders nutzen und dabei noch etwas für die Gesundheit tun

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 / 76 30 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Lotto · Tabakwaren · Zeitschriften
Hasibe Öksüz ehemals M. Fuhrmann

Jede Minute, die man sich 
an der frischen Luft bewegt, 
zählt. Wer sich erst einmal 
etwas Kondition antrainieren 
muss, tut gut daran, immer 
wieder Pausen einzubauen. 
Absolute Neueinsteiger star-
ten mit einer Minute Laufen 
und zwei Minuten Gehen. Die 
Laufabschnitte werden dann 
nach und nach gesteigert. Als 

Rein in die Laufschuhe und los geht‘s. Bei den Schuhen gilt, dass sie gut 
sitzen und bequem sein müssen.  Foto: RSA/Addicks

Faustregel gilt: Wer während 
der Laufphase in der Lage ist, 
mehrere Sätze hintereinander 
zu sprechen, läuft in seinem 
Wohlfühltempo. Ein Grund 
mehr übrigens, einen Lauf-
partner mitzunehmen. Zu-
sätzlich kann man sich gegen-
seitig motivieren und bleibt so 
konsequenter an seinem sport-
lichen Projekt dran. 

Tipps für absolute Laufanfänger
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www.schulte-feingebaeck.de

PRODUKTIONSHELFER

MASCHINENEINRICHTER

AZUBI ZUM SÜSSWARENTECHNOLOGEN

WIR SUCHEN. 

karriere@schulte-feingebaeck.de

 
MACH WAS DRAUS!

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2020 abzug. Tel. 02944-7185

Kanarienvögel und Wellensittiche 
aus 2019 abzug. Tel. 0152-33943618 
ab 16.00 Uhr

Kanarienhähne u. -hennen wg. Be-
standsreduzierung aus Innenhaltung 
zu verkaufen. Hahn 10 €, Henne 
20 €. Tel. 0171-7447220

Tiermarkt

Autostaubsauger Black & Decker 
Dustbuster, Strom über Zigaretten-
anz., nur 3x benutzt, NP 39,95 €, für 
18 €. Tel. 0175-3631329

Auto

Freundliche und zuverlässige Reini-
gungskraft für meinen Privathaushalt 
1x wöchentlich gesucht. Tel. 0157-
73439758

Stellenmarkt/Jobs

Kleinanzeigen

Verkauf
Großer Gartentisch 1,50 x 0,95 für 
50 € zu verk. Tel. 05244-2879

E-Bike Kreidler, Top-Zustand, 7 J. 
alt, Farbe rot, neuer Boschmotor 2018, 
400-Watt-Akku, Preis VB. Tel. 0171-
8842918

Verkauf von styl. Kleidungsstücken 
von Marken, wie Zara, H&M, Bersh-
ka, etc. (XS-M), Preis zwischen 1 € bis 
20 €. Tel. 0176-63013042

Verkaufe 26er Mountainbike für 
100 € und Geburtstagszahlen (16, 18 
und 20) mit Licht. Tel. 05244-2948

Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761

Gebrauchte Gas-Heizung mit 2 
Warmwasser-Boiler je 80 Ltr. Inhalt, 
Heizleistung: 20,8 kW, Preis: 150 Eu-
ro. Tel.: 05244-8359

Kunststoff-Haustür 2,16 m hoch und 
1,67 m breit, mit Isolierglas (gut erhal-
ten), Preis: 75 Euro. Tel.: 05244-8359

Lederjeans/Bikewear von Modeka, 
schwarz, Inch 30 entspricht ca. Gr. 90, 
kaum getragen, top in Ordnung, VB 
65 €. Tel. 0157-53264713

Eleganter Tisch Nussbaum Echt-
holz-Furnier, 1x1 m, ausgekl. 1x2 m, 
sehr gut verarbeitet, Firma Bröcker, 
135 €. Tel. 0175-3631329

Unterbettkommode, Schubkastenset 
2er, Kiefer massiv weiß, 88x18x98, mit 
Rollen, wie neu, NP 80 €, für 35 €. Tel. 
0175-3631329

Schlafzimmerschrank, 5 TürSpie-
gel, 2,30 breit, mit 5 Birnen, 2 Böden 
und eine Kleiderstange zu verk. Tel. 
0171-3809429

rietberger-stadtanzeiger.de   ger.de   
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Kleinanzeigen

Coupon

Der nächste

erscheint am:
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Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Lotto | Tabakwaren 
Zeitschriften Öksüz
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Pokémon. Suche alte Pokémon-Kar-
ten bis ca. 2005. Wird bestimmt bei 
vielen noch etwas herum liegen. VB. 
Danke. Tel. 0151-64300624

Suche Wiese/n (ab 2 ha) zur Pacht für 
dauerhafte Schafhaltung und Hüte-
hund-Ausbildung. Stall und Umzäun-
ung wären schön, aber kein Muss. Tel. 
0176-62674741

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 75 €. Junkmann Tel. 
05244-8459

Du hast Spaß am Tanzen und bist 
mindestens 20 Jahre alt? Dann meld 
dich unter showtanzgruppe-tempta-
tion@gmx.de

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Waschautomat, Geschirrspüler, 
Kühlgerät, Elektroherd defekt? Haus-
geräte-Kundendienst Bernd Oester-
wiemann, Drosselweg 3, Rietberg. Tel. 
0171-6733809 od. 05244-7674

EINZELNACHHILFE zu Hause, 
alle Fächer, Klassen und Schulformen, 
effektiv, flexibel, individuell seit 1993. 
ABACUS Tel. 05244-903113

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Hallo Kati, nicht Oma sondern du 
stehst heute zur gr. Freude hier im 
RSA - wie schön! Du bist ein su-
per Hoffnungs-Girl in unserem „Gut 
Holz“-Kegel-Verein!

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Wir suchen eine neue Trainerin 
für unsere Showtanzgruppe. Meld 
dich einfach unter showtanzgrup-
pe-temptation@gmx.de

Verschiedenes

Komm 
ins Netz!
rietberger-stadtanzeiger.de   
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Rietberg
Ihr Qualitätspartner

Euronics Rietberg 
PHP Electronic GmbH
Westerwieher Str. 33
33397 Rietberg
T 05244 973020 | F 05244 9730221
info@euronics-rietberg.de
www.euronics-owl.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
09.00 - 18.30 Uhr
Samstag
09.00 - 14.00 Uhr

WIR SIND
ERREICHBAR!

14
4

,7
  c

m

NO
FROST

 
GNPef 2313-21 
Gefrierschrank
• 185 Liter Nutzinhalt • Türalarm 
• Türöffnungshilfe
• Lagerzeit bei Störung: 14 Std. 
• Maße (HxBxT): 144,7 x 60 x 63 cm

599,-
LAGERVERKAUF

799,- UVP | Sie sparen 200,- 

Edelstahl-Front

ENERGIE-
EFFIZIENZ-
KLASSE

SPEKTRUM: A+++ bis D)

A
++

Nutzinhalt: 185 l

kWh/Jahr: 206

Super Frost-Funktion

8
5

,1
  c

m

ENERGIE-
EFFIZIENZ-
KLASSE

SPEKTRUM: A+++ bis D)

A
++

Nutzinhalt: 98 l

kWh/Jahr: 149

ohne Deko

 
GS 855-2 Limited Edition Tischgefrierschrank
• 3 Schubladen • Super-Gefrieren • digitale Temperaturanzeige
• Maße (HxBxT):  85,1 x 55,3 x 62,4 cm

329,-
LAGERVERKAUF

399,- UVP | Sie sparen 70,- 

10
8 cm

43“ U
HD-T

V

HDR
HIGH  

DYNAMIC
RANGE WLAN BLUETOOTH SMARTER

FERNSEHEN

ULTRA
HD PQI

2.000

ENERGIE-
EFFIZIENZ-
KLASSE

SPEKTRUM: A+++ bis D)

A

488,-
LAGERVERKAUF

699,- UVP | Sie sparen 210,- 

 
UE43RU7459U 
UHD-TV
• HDR10+, HbbTV, Webbrowser
•  Google-Assistant- & Alexa-kompatibel
• USB-Aufnahmefunktion, TimeShift
•  Anschlüsse u. a.: 3 x HDMI, 2 x USB,  

LAN, CI+ Kartenslot
•  Maße mit Fuß (B x H x T):  

97 x 64,8 x 33,18 cm

DER IDEALE
ZWEIT-TV 

FÜR NETFLIX 
UND 

MEDIATHEKEN

Über 1000 Großgeräte am Lager!
Kühlschränke, TV-Geräte, Waschmaschinen ...

Kostenlose
 Lieferung* bis vor 

die Haustür!
Ab einem Warenwert von 300 EUR. 
Im Umkreis von 20 km.

Auch erhältlich:
UE50RU7459U  539,-
UE55RU7459U  599,-
UE65RU7459U  949,-

Supreme UHD Dimming

Triple-Tuner DVB-C/-S2/-T2 HD

HD+ integriert – 6 Monate 
ohne Registrierung kostenlos

Jetzt neu am E-Center!

Telefon 05244 973020
Mo - Fr 09.00 - 18.30 Uhr 
Sa 09.00 - 14.00 Uhr

Rufen 
Sie an!




